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Mühlhausen
Der Bauernmarkt findet freitags 
von 14 bis 17 Uhr auf der Wende-
platte beim Bauernmuseum statt.

Obereschach
Der Hof- und Gartenflohmarkt 
findet am Samstag, 17. Mai, von 
13 bis 17 Uhr statt. Lagepläne 
liegen aus und die Verkaufsstände 
sind mit Luftballon gekennzeich-
net.
Der Ortschaftsrat tagt in öffentli-
cher Sitzung am Montag, 19. Mai, 
um 19 Uhr im Vereinshaus Alte 
Schule, Vorplatz.
Die nächste Bürgersprechstun-
de mit OB Jürgen Roth ist am 
Dienstag, 20. Mai, 16.30 bis 17.30 
Uhr,  in der Ortsverwaltung statt.

Pfaffenweiler
Der Jugendraum ist  freitags   von 
16 bis 24 Uhr geöffnet.

Tannheim
Der Jugendraum ist  heute von 16 
bis 22 Uhr für 12- bis 17-Jährige 
geöffnet.
Der DRK-Ortsverein lädt zur 
50-jährigen Gründung des Ju-
gend-Rot-Kreuz zum Festbetrieb 
am Sonntag, 18. Mai, ab 9.30 Uhr 
auf dem Vorplatz der Festhalle 
ein.

Weigheim
Die Turngemeinde bietet freitags 
von 20 bis 22 Uhr Tischtennis in 
der Mehrzweckhalle.

Weilersbach
Eine Altmetallsammlung organi-
siert die Jugendabteilung des FC 
am Samstag, 17. Mai. Ab 9 Uhr 
werden die Gegenstände einge-
sammelt. Es kann auch direkt auf 
dem Sportgelände angeliefert 
werden.

i Stadtbezirke

Villingen-Schwenningen.  
Wie eine Meerjungfrau oder 
König Triton schwimmen, ele-
gant unter Wasser gleiten – das 
zu lernen ist jetzt im Hallenbad 
Villingen möglich. 

Bei einem professionellen 
Meerjungfrauen-Training kön-
nen alle Kinder ab sieben Jah-
ren, die ein Seepferdchen-Ab-
zeichen haben und gut 
schwimmen können, an dieser 
unvergesslichen Veranstaltung 
teilnehmen, schreibt die Bäder 

VS GmbH (BVS) in einer Pres-
semitteilung.  Am Sonntag, 13. 
Juli, und Samstag, 13. Septem-
ber, leitet eine erfahrene Trai-
nerin die Kinder an, mit wel-
cher Technik sie sich am besten 
unter Wasser wie eine Meer-
jungfrau oder ein Meerjung-
mann bewegen und wie sie sich 
sicher und anmutig fortbewe-
gen. 

Für das perfekte Aussehen 
dürfen schillernde Outfits – ob 
mitgebracht oder ausgeliehen 

– ebenso wie ein glitzerndes, 
buntes Make-Up nicht fehlen. 
Obligatorisch für Meerjung-
frauen und Meerjungmänner 
ist die charakteristische Mono-
flosse. 

„Die Kinder erleben einen 
eindrucksvollen Tag mit span-
nenden Spielen und großarti-
gen Erlebnissen“, heißt es wei-
ter. 

 Damit die Nachwuchs-
Meerjungfrauen und Nach-
wuchs-Meerjungmänner eine 

bleibende Erinnerung in Hän-
den halten können, findet an 
den Veranstaltungstagen ein 
professionelles Unterwasser-
Fotoshooting statt. „Ein Event, 
das kleine Meerjungfrauen und 
Meerjungmänner nicht verpas-
sen dürfen“, so die BVS.

Die  Termine der Aktion: 
Sonntag, 13. Juli, 14 bis 17 Uhr 
und   Samstag, 13. September, 14 
bis 17 Uhr,  Der Kurstag ist ab 
sofort bis 30. Juni buchbar im 
Webshop der BVS web-

shop.baeder-vs.de  und telefo-
nisch unter 07721/40 50 43 52.  
Die Gebühr für den Meerjung-
frauen-Tag beträgt 200 Euro, 
darin enthalten ist das Kom-
plettpaket: Eintritt ins Hallen-
bad Villingen, eine Monoflosse 
oder Kostüm, ein professionel-
les Fotoshooting mit mindes-
tens einem bearbeiteten Bild 
und weiteren digitalen Bildern 
sowie ein Turnbeutel mit Meer-
jungfrauenmotiv, informiert 
die BVS. 

Im Wasser gleiten wie eine Meerjungfrau – das ist in Villingen möglich
Im Hallenbad  wird es am 13. Juli und 13. September eine besondere Veranstaltung geben.  Anmeldungen sind jetzt möglich.

Zu Sabotage: Linien stören 
Blitzer 

Warum werden Blitzer sabo-
tiert, zerstört oder unbrauch-
bar gemacht? Geht es diesen 
Leuten nur darum sich nicht an 
bestehende Geschwindigkeits-
beschränkungen oder Ver-
kehrsregelungen zu halten? 
Warum muss man denn schnel-
ler fahren als erlaubt? Hat es 
durch Raserei nicht schon ge-
nug Tote gegeben?  Ich erlebe es 
täglich,  dass in Tempo-30-
Zonen die Geschwindigkeit 
nicht eingehalten wird. Die 
Vorfahrtsregelung „Rechts vor 
Links“ ist den meisten gar kein 
Begriff.  Manche gehen lieber 
eine Straftat ein, als sich den 
bestehenden Gesetzen unter-
zuordnen.

Erwin Erdeljan, Villingen-
Schwenningen

Warum 
schneller fahren?

E-Mail: redaktionvillingen
@schwarzwaelder-bote.de 
Leserbriefe müssen uns per 
E-Mail erreichen. Sie müssen 
nicht der Meinung der Redak-
tion entsprechen. Mit der Über-
sendung erklären Sie sich da-
mit einverstanden, dass Ihr 
Leserbrief in der Zeitung sowie 
im Onlinedienst des Schwarz-
wälder Boten veröffentlicht 
wird. Wir behalten uns Kürzun-
gen vor, ein Anspruch auf Ver-
öffentlichung besteht nicht. 
Bitte vergessen Sie nicht Ihren 
Absender samt Telefonnum-
mer. 

Schreiben Sie uns!

Villingen-Schwenningen.  
Eine Vielzahl an Unternehmen 
aus der Region sind bereits an-
gemeldet und stehen in den 
Startlöchern für das beliebte 
Laufsportevent am Donners-
tag, 3. Juli, am Messegelände in 
Schwenningen.

Der Firmenlauf steht für 
weit mehr als sportliche Aktivi-
tät: Er fördert den Teamgeist, 
stärkt das Miteinander im 
Unternehmen und bietet eine 

ideale Plattform zum Netzwer-
ken, heißt es in einer Presse-
mitteilung.

 Ob regelmäßige Läuferin-
nen oder Einsteigerinnen – die 
Fünf-Kilometer-Strecke ist für 
jede und jede geeignet und 
stellt das gemeinsame Erlebnis 

in den Vordergrund. Anmel-
dungen sind noch bis Montag, 
16. Juni,  unter www.firmen-
lauf-vs.de möglich.

 Die Anmeldegebühr beträgt 
22 Euro zuzüglich Mehrwert-
steuer   pro Person und enthält 
unter anderem eine personali-

sierte Startnummer inklusive  
Sicherheitsnadeln zur Befesti-
gung, attraktive Goodies und 
digitale Coupons der Partner 
und Sponsoren, motivierendes 
Streckenentertainment mit DJ 
und Sambabands, eine Zielver-
pflegung mit einem Snack  und 

einer kühlen Erfrischung, eine 
wohlverdiente Finisher-Me-
daille, eine personalisierte 
Print@Home-Urkunde sowie 
die Teilnahme an der After-
Run-Party mit moderierter Sie-
gerehrung und Live-Musik der 
Band Project xXx. 

Auch für das leibliche Wohl 
ist auf der After-Run-Party bes-
tens gesorgt: Regionale Anbie-
ter sorgen mit leckeren Speisen 
und kühlen Getränken für die 
Stärkung nach dem Lauf. Ob 
herzhafte Snacks, süße Klassi-
ker oder vegetarische Alterna-
tiven – so lässt sich der sportli-
che Abend gemeinsam im 
Team entspannt ausklingen. 

Alle Neuigkeiten zum Fir-
menlauf Villingen-Schwennin-
gen am Donnerstag, 3. Juli,   gibt 
es unter www.firmenlauf-
vs.de.

Jetzt noch anmelden zum Firmenlauf
Wenn Kollegen  zu 
Laufpartnern  werden, 
ist es wieder Zeit für 
den Badeparadies 
Schwarzwald 
Firmenlauf Villingen-
Schwenningen.

Am 3. Juli geht es wieder auf die Fünf-Kilometer-Strecke. (Archivfoto) Foto: n plus sport GmbH / Norbert Wilhelmi

n Von Birgit Heinig

VS-Villingen.   An den Donaue-
schinger Gewerbeschulen ent-
steht sie gerade. Vom Theater 
am Turm in Auftrag gegeben 
wurden drei „Wohnwagen“. 
Keine echten natürlich –  aber 
von vorne wirken die weißen 
Holzfassaden mit ausgesägten 
Fenstern und Türen und mit 
den typischen Streifen genau 
wie die Urlaubsgefährte auf 
einem Campingplatz. 

Dem Ort, an dem sich dann 
im Villinger Kurgebiet vier Wo-
chen lang alles um drei unbe-
scholtene Ehepaare dreht, die 
ihrem verlorenen Geld hinter-
herjagen und dabei sogar kri-
minelle  Energie aufbringen.

Kirsten Eggi ist Lehrerin an 
der Berufsschule und der Be-
rufssonderschule in Donau-
eschingen und Fachbereichs-
leiterin für den Bereich „Farbe  
Holz“. Zusammen mit ihrer  
Kollegin Kathrin Bret und na-
türlich der Schülerschaft, ent-
schied sie sich Ende Februar, 
den Auftrag anzunehmen und 
das – vor allem zeitlich  –  ehr-
geizige Projekt anzugehen. 

„Feuer und Flamme“
„Unsere Schülerinnen und 
Schüler waren Feuer und Flam-
me“, erzählt sie. Die ersten Ent-
würfe entstanden auf dem 
Papier. Dann lieferte der Spon-
sor Andreas Kratt, Schreiner-
meister aus Villingen, das 
Sperrholz – 14 Holztafeln, 2,50 
Meter lang und 1,25 Meter breit 
– und die Firma Brillux spen-
dierte die Farbe.

 Rund 35 angehende Fach-
praktiker in der Holzverarbei-

tung aus dem ersten bis dritten 
Lehrjahr an der Sonderberuf-
schule sowie das erste Lehrjahr 
der zukünftigen Maler und La-
ckierer sowohl der Berufsschu-
le als auch der Sonderberuf-
schule machten sich an die 
Arbeit: Einzeichnen und Aus-
sägen der Wohnwagenumrisse 
sowie der Öffnungen, eine Ver-
stärkung der Fassade durch 
Dachlatten sowie Türen, die 
sich öffnen und schließen las-

sen, Farbgrundierung, ein wei-
ßer Schlussanstrich und 
schließlich die Feinarbeit der 
farbigen Streifen. 

Einer der Wohnwagen be-
kommt ein besonderes, ein ab-
weichendes Aussehen, für das 
die Schülerin Dunja die Vorlage 
entwarf. „Ein anspruchsvolles 
Projekt“, sagt Kirsten Eggi, ein 
Projekt, das die beiden Lernfel-
der „Holzuntergründe“ und 
„Gestaltung“ aus beiden Be-

rufsgruppen abdeckt. Der Lohn 
der Arbeit winkt natürlich in 
Form eines kostenfreien Be-
suchs einer Theatervorstel-
lung. 

Die  Schüler der beiden Be-
rufsschularten kommen aus 
einem Einzugsgebiet nach Do-
naueschingen, das bis zum Bo-
densee reicht. Der Kulissenbau 
ist für sie eine neue Herausfor-
derung. „Das hatten wir noch 
nie“, sagt Lehrer Dirk Nüßle. 

Neben der Teilnahme an Be-
rufswettbewerben sorgen die 
angehenden Handwerkenden 
für die eigene Schule, in dem sie 
zum Beispiel eine Hausnum-
mer entwerfen oder den Rau-
cherplatz als solchen beschrif-
ten. Im aktuellen Thema ganz 
unbedarft sind sie Dank Kirsten 
Eggi allerdings nicht: Die ist in 
ihrer Freizeit die Kulissenmale-
rin der „Geißenzunft“ in Stüh-
lingen-Weizen.

Hier entsteht die Theater-Kulisse
Wenn ab 27. Juni vor der Parkresidenz am Germanswald das Villinger Sommertheater  „Warum klaun wir nicht die ganze Bank?“ 
aufführt, dann ist bei allen 17 Vorstellungen die von Schülerhand erstellte Kulisse dabei.

Angehende Fachpraktiker in Holzverarbeitung sowie Maler und Lackierer der Berufsschule und Berufssonderschule in Donaueschingen 
fertigen gerade die Kulisse an für das Villinger Sommertheater 2025. Foto: Birgit Heinig

i Lesermeinung


